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B* XLIV. <^J^& Revue polytechnique k*8^s> Ns 13.
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Abonnementspreis:

Ausland. 25 Fr. für ein Jahr
Inland. 20 „ „ „ „

Für Vereinsmitglieder:
Ausland. 18 Fr. für ein Jahr
Inland. 16 „ „ „

sofern beim Heransgeber
abonniert wird.

Abonnements
nehmen entgegen: Herausgeber,

Kommissionsverleger
und alle Buchhandlungen

und Postämter.

Wochenschrift
für Bau-, Verkehrs- und Maschinentechnik

Herausgegeben
von

Ä. WÄLDNER
Dianastrasse Nr. 5, ZÜRICH II.

Verlag des Herausgebers. — Kommissionsverlag: Ed. Raschers Erben, Meyer & Zellers Nachfolger in Zürich.

Organ

Insertionspreis:
Für die 4-gespaltene Petitzeile

oder deren Raum 30 Cts.
Haupttitelseite; 50 Cts.

Inserate
nimmt allein entgegen:

Die Annoncen -Expedition
RUDOLF MOSSE,

Zürich,
Basel, Bern, St. Gallen,

Berlin, Breslau, Dresden,
Frankfurt a. M., Hamburg,
Köln, Leipzig, Magdeburg,
München, Stuttgart, Wien.

des Schweizer. Ingenieur- und Architekten-Vereins nnd der Gesellschaft ehemaliger Studierender des eidg. Polytechnikums in Zürich.

Bd XLIV. ZÜRICH, den 24. September 1904. W 13.

Kanalisation Glarus.
ßauaussehreibung.

Der Gemeinderat Glarus, namens der Gemeinde Glarus, eröffnet
hiemit Konkurrenz über die Erstellung des ersten Bauloses der Neukanalisation

(Hauptsammelkanal von der untern Pressistrasse bis zur Linthmün-
duug mit 110/165 cm Lichtweite).

Die Pläne und speziellen Bauvorschriften liegen vom ig. September
an in der Gemeindekanzlei auf, woselbst auch die Eingabeformulare für
Uebernahmsofferten bezogen werden können.

Eingaben sind schriftlich und verschlossen, mit der Aufschrift
«Kanalisation Glarus» zu versehen und spätestens bis zum 30. September a. c.
dem Präsidenten der gemeinderätlichen Baukommission, Herrn Caspar
Luchsinger-Trümpy in Glarus, einzureichen.

Glarus, den 15. September 1904.

Die gemeinderätliche Baukommission.

Ingenieur gesucht.
Eine neue Stelle als Ingenieur beim Hydrometrischen Bureau

des eidgen. Oberbauinspektorats in Bern wird hiemit zur Besetzung
ausgeschrieben.

Verlangt wird abgeschlossene Hochschulbildung als Zivil-Ingenieur.
Besoldung Fr. 4000.— jährlich.
Anmeldungen mit Curriculum Vitae und allfälligen Zeugnisabschriften

begleitet, sind dem unterzeichneten Departement bis 1. Oktober nächsthin
einzureichen.

Bern, den 31. August 1904.

Eidg. Departement des Innern.

Heizungsingenieure.
Für unser Bureau, Abt. Heizung, suchen wir mehrere Ingenieure

mit längerer Praxis und guter technischer Vorbildung, gewandt im
Projektieren und in der Ausführung grösserer Anlagen, für dauernde Stellung.
Offerten sind mit näheren Angaben über bisherige Tätigkeit, Alter,
Schulbildung, Gehaltsansprüche einzureichen und Zeugniskopien beizufügen.
Bewerber, welche die französische Sprache beherrschen, werden bevorzugt.

Gelbrüder Sulzer,
Winterthur.

Halt! Das ist was für unsl
Raschlaufende Pumpe ohne

Staunend einfach! V/nntilo
Patentiert in allen Staaten. lülilllui
Patente billig zu verkaufen!

Fabrikation bringt hohen Nutzen!
Deutsches Patent bereits für
hohen Preis verkauft.

Der Erfinder: Joil. ROSSI in DiedenhOfefl-NiederjeUtZ (Deutschland].

Gesellschaft der
Ludwig von RoH'schen Eisenwerke

Filiale: Giesserei Bern liefert:
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H0hö7Dll6ö lOrfOl* fll<t als Laufkräne, und feste oder fahrbare
IltJJc£cUsC JeUci Hll Drehkrane fflr Hand- und speziell

elektrischen Betrieb: Aufzüge für hydraulischen, elektrischen
und Transmissionsbetrieb.

als Drehscheiben und Schiebebühnen
für Wagen und Lokomotiven; Hand-,

Dampf- und elektrischer Betrieb.
Weichen für Haupt- u. Nebenbahnen, für Vignol- u. Rillen-Schienen.
Barrieren mit und ohne Verriegelung und Vorläuten.

Znhnstonjenoberbnu; komplette Seilbahnen
für Güter- und Personentransport. (Eigene patentierte Systeme.)
Seit 1898 21 Touristen-Seilbahnen geliefert.

jCnieUSßnQniu§en für Hand- und elektrischen Antrieb.
Hydraulische, automatische ZementstCinpr6SSGn.
:^^= Angaben über zahlreiche Ausführungen, Referenzen, Projekte

und Kostenvoranschläge stehen zu Diensten. ^^=

Thoncoerh Biebrich, A.-G.
BiebriCh a/Rhein

beste Referenzen und Zeugnisse aus der Schweiz,

liefert die für den Bau und Betrieb von Gasanstalten,
Zementfabriken, ChemischenFabriken, Cellulosefabriken, Schweiss-
und Puddelwerken, Eisengiessereien, sowie für Dampfkessel-
und sonstige Feuerungsanlagen notwendigen

feuerfesten und säurebeständigen Produkte

Retorten, form- u. Normalsteine, G Ioverrin j» e,Mörtel etc.
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